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- per Mail   - 
 

     03.08.2018 
 
Anfrage zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.09.2018 
 
 

Sehr geehrte Frau Weißenfeld, 
 
In der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 05.09.2018 bitte ich folgende Frage von der 
Verwaltung beantworten zu lassen: 
 
Auf Grund welcher Beschlüsse und mit welcher Begründung sind zahlreiche Spielflächen an 
Schulen außerhalb der Schulzeiten nicht frei zugänglich? 
 
Begründung 
Neben den Spielflächen und Spielplätzen, die sich in Wohngebieten befinden, gibt es an den 
meisten Schulen großräumige Flächen zum Spielen, Bolzen und Sporttreiben. Diese Räume 
sind den Kinder- und Jugendlichen aber nach Schulschluss oder in den Ferien meist verschlos-
sen. 
 
Im Rahmen der Spielflächenbedarfsplanung (Fachbeitrag zur Spielflächenbedarfsermittlung – 
Anlage zur Beschlussvorlage DRS. – NR. 6496/2004-2009) werden diese aber scheinbar anteilig 
(siehe S. 7) berücksichtigt.  
 
Ich war bislang davon ausgegangen, dass dies nur an wenigen Schulen der Fall sei. Dieses Bild 
musste ich revidieren. Die meisten Spiel- und Sportplätze an Schulen (ausgestattet mit Toren 
und Basketballkörben) sind außerhalb der Schulzeiten verriegelt und verrammelt. Sie stehen 
damit als informelle Bildungsräume  nicht zur Verfügung. Dieses auch und gerade in Stadttei-
len, in denen zusätzliche, außerschulische Bildungsangebote geschaffen werden sollen.  
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Ralf Müller 
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